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Die Geschichte der Klinik



Religionssensibiltä
t und explizite 
christliche 
Therapie

Vorstellung und Diskussion des DGPPN-
Positionspapiers vom 19.12.2016 
„Empfehlungen zum Umgang mit Religiosität 
und Spiritualität in Psychiatrie und 
Psychotherapie“



Professionelle Grenzen

• Psychiater:innen und Psychotherapeut:innen haben sich durch ihre 
Berufsethik verpflichtet, innerhalb des Methodenspektrums ihrer 
Profession tätig zu sein.

• Dies schließt religiöse oder spirituelle Interventionen aus. Dies stellt 
eine sinnvolle und notwendige Selbstbeschränkung dar. Dabei muss 
trotzdem sichergestellt werden, dass die Religiosität/Spiritualität des 
Patienten in der Therapie Raum haben kann. Die Task-Force hält es für 
geboten, dass die deutschsprachige Psychiatrie und Psychotherapie 
sich stärker mit diesem Thema beschäftigt als bisher.

Utsch, Michael, et al. "Empfehlungen zum Umgang mit Religiosität und Spiritualität in Psychiatrie und Psychotherapie." Spiritual Care 6.1 (2017): 141-146.
https://www.dgppn.de/presse/stellungnahmen/stellungnahmen-2016/religiositaet.html#3



Professionelle Grenzen

Gebet



Diversity Management

• Angesichts des Marktes vielfältiger psychospiritueller Angebote mit 
zum Teil fragwürdigen Versprechen und Rahmenbedingungen 
empfiehlt die Task-Force die Transparenz des jeweiligen 
weltanschaulichen Hintergrundes, die Wahrung der professionellen 
und wissenschaftlichen Standards sowie ein kultur- und 
religionssensibles Vorgehen.

Utsch, Michael, et al. "Empfehlungen zum Umgang mit Religiosität und Spiritualität in Psychiatrie und Psychotherapie." Spiritual Care 6.1 (2017): 141-146.
https://www.dgppn.de/presse/stellungnahmen/stellungnahmen-2016/religiositaet.html#3 



Unsere Grundhaltung

• Der Mensch ist geschaffen um in Beziehung zu 
sein – Der Mensch sehnt sich nach lebendigen 
Beziehungen

• Beziehung zu
• Sich selbst
• Anderen Menschen
• Der Schöpfung / dem Leben
• Gott

Wir wollen die Beziehungsfähigkeit in allen 
Dimensionen fördern





Befunde

• Empfundene Sinnhaftigkeit (ESK) am Ende der Therapie sagt die 
Symptomschwere (BDI) nach einem Jahr voraus (r=-.24)

• Zentralität und Spiritualität nicht
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Grundbedürfnisse und Spiritualität

- Kontrolle/Orientierung
oDas Leben ist vorhersehbar und kontrollierbar

- Autonomie/Freiheit
- Selbstwert

o Ich bin liebenswürdig, wertvoll und kompetent

- Bindung/Zugehörigkeit
oMenschen sind hilfreich, wohlwollend, vertrauenswürdig und unterstützend

Prof. Dr. Marcel Schär, IAP Zürich



Grundbedürfnisse und Spiritualität

Prof. Dr. Marcel Schär, IAP Zürich



Grundbedürfnisse und Spiritualität

Prof. Dr. Marcel Schär, IAP Zürich

"Spiritualität/Sinn" statt 
"Transzendenz"
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Healthier
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Fewer 
symptoms of 

depression

A stronger 
immune 
system
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Quelle: https://www.mayoclinic.org/healthy-lifestyle/adult-health/in-depth/forgiveness/art-20047692

leads to…



“Bibel-Therapie”

*Quelle: https://de.freepik.com



“Bibel-Therapie”

o Nur für christliche Patienten gedacht

o Patienten brauchen teilweise eine 
"biblische Legitimation" (wenn Jesus 
das tut, darf ich auch...)

o "Gott sandte sein Wort und 
machte sie gesund..." Ps. 107,20 
(Gründungsvers der Klinik SGM)



Inwiefern unterstützen biblische Aussagen 
Psychotherapie

*Quelle: www.churchofjesuschrist.org/media/image/jesus-mary-martha-197ca53?lang=deu

Bei leistungsorientiertem 
Glauben...

Maria und Martha
Lukas 10.38-42



Inwiefern unterstützen biblische Aussagen 
Psychotherapie

*Quelle: 

Bei übertriebener 
Selbstanklage...

Der verlorene Sohn
Luk. 15,11-32

Nichts kann uns von der 
Liebe Gottes trennen.
Römer 8,38+39



Inwiefern unterstützen biblische Aussagen 
Psychotherapie

Bei übertriebener 
Selbstanklage...

"Doch auch wenn unser 
Gewissen uns schuldig 
spricht, dürfen wir darauf 
vertrauen, dass Gott 
barmherziger mit uns ist als 
wir selbst."
1. Joh. 3.20

Quelle: https://de.freepik.com



Inwiefern unterstützen biblische Aussagen 
Psychotherapie

Bei Versündigungswahn?

Apriorische Evidenz... hier 
helfen Bibelverse nichts, 
sondern Antipsychotika...



Inwiefern unterstützen biblische Aussagen 
Psychotherapie

Bei überhöhten 
Selbstansprüchen... „Ich lehrte 

Ephraim 
gehen.“ 
Hosea 11,3



Inwiefern unterstützen biblische Aussagen 
Psychotherapie

Quelle: Film "The Chosen" Facebook 

Wenn Männer 
denken, dass sie nicht 
weinen dürfen... 

Jesus weint 
(u.a.) beim Tod 
von Lazarus
Johannes 11



Inwiefern unterstützen biblische Aussagen 
Psychotherapie

Quelle: Johannes (Apostel) - Wikipedia

Bei Einsamkeit... «Da lehnte er sich an 
die Brust Jesu»
Joh. 13.28



Inwiefern unterstützen biblische Aussagen 
Psychotherapie

Quelle: 

Bei Einsamkeit... "Ich nahm ihn immer 
wieder auf den Arm."
Hosea 11,3



Inwiefern unterstützen biblische Aussagen 
Psychotherapie

Quelle: https//:kommzuchristus.de 

Bei fehlender 
Selbstfürsorge...

Jesus aber schlief 
hinten im Boot auf 
einem Kissen"
Markus 4,38



Inwiefern unterstützen biblische Aussagen 
Psychotherapie

Wenn jemand 
meint, immer für 
andere da sein zu 
müssen...

"Jesus zog sich immer wieder in 
die Einsamkeit zurück um zu 
beten."
Lukas 5,16

Quelle: https://de.freepik.com



Inwiefern unterstützen biblische Aussagen 
Psychotherapie

Wenn sie andere 
mehr lieben als sich 
selbst... 

Therapeut: "Sie sind ja christlicher als 
die Bibel erlaubt..."

"Liebe deinen Nächsten wie dich selbst."



Inwiefern unterstützen biblische Aussagen 
Psychotherapie

"Kann eine Mutter ihren Säugling 
vergessen? Bringt Sie es übers 
Herz, das Neugeborene seinem 
Schicksal zu überlassen? Und 
selbst wenn sie es vergessen 
würde - ich vergesse Dich niemals! 
Unauslöschlich habe ich deinen 
Namen auf meine Handflächen 
geschrieben."
Jesaja 49,15

Wenn sie denken, dass Gott  
sie vergessen hat... 



Inwiefern unterstützen biblische Aussagen 
Psychotherapie
Wenn sie nicht mehr beten 
können... 

Der Heilige Geist vertritt mich mit 
unaussprechlichen Seufzern… 
Röm. 8.27

Quelle: https://de.freepik.com



Imaginatives GebetImaginatives Gebet



Imaginatives
Gebet – Übung

Denn dank Jesus Christus 
haben wir durch ein und 
denselben Geist freien Zutritt
zum Vater (Eph 2,18)

• Ein (innerer) Ort des Friedens und der Ruhe – innere Bühne, wo Gottes
Wahrheiten erlebt werden können.

• Den Ort mit allen 5 Sinnen wahrnehmen (Was sehe ich? Was höre ich? 
Was rieche/schmecke ich? Was fühle ich? Wie fühle ich mich?).

• Jesus innerlich an diesem Ort begegnen. 

• «Qualitätsprüfung»: Das Wesen Gottes muss mit dem Bild von Gott 
übereinstimmen, das Jesus verkörpert hat (Heb 1,3: Jesus ist das 
vollkommene Abbild von Gottes Herrlichkeit, der unverfälschte Ausdruck
seines Wesens), ansonsten darf es «umgeformt» werden zu der 
Wahrheit, wie sie in der Bibel steht.

• Innere Begegnung mit Jesus erleben, auf seine liebevolle Wahrheit
hören, sich davon prägen lassen

• Link zu Audio-Anleitung (aus einer Predigt): 
http://www.heilsamebeziehungen.com/uploads/6/1/4/8/61489607/übung_imaginatives_gebet.m4a

Folie von Luca Hersberger, Chefarzt ambulante Dienste, Klinik SGM Langenthal







Brad Jersak «Kinder, könnt ihr mich hören»







 Gefühle können

   klarer werden















Spirituelle Anamnese, SPIR/SPIR+ 





SPIR

SPIR+ 
• R/S Bedürfnisse?
• R/S Ressourcen?
• R/S Belastungen?
• R/S Konflikte?



SPIR 

Im nicht-christlichen Krankenhaus könnte der SPIR so 
eingeleitet werden…
o «Was trägt Sie in dieser schwierigen Situation?»
o «Wie sieht Ihr soziales Umfeld aus?» (mit der Absicht 

heraus zu finden, ob sie in einer Kirche eingebettet 
sind…)



SPIR 


